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Fragebogen zum Hessischen Denkmalschutzpreis 2019 für 
archäologische Projekte und Maßnahmen (inkl. Ehrenamtspreis)  

 
Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an: 

O Bewerbung um den Ehrenamtspreis als eine Kategorie des Hessischen 

Denkmalschutzpreises, falls bei Ihrem Projekt das gemeinschaftliche Engagement im 
Vordergrund steht 

O Bewerbung um den Hessischen Denkmalschutzpreis, denn bei dem Projekt steht z.B. die 

Erhaltung eines Bodendenkmals im Vordergrund 
O Das Projekt käme ggf. auch für beide Kategorien in Frage  

Vorgeschlagener Preisträger /Initiative 
(Name, Adresse, Tel.-Nr., E-Mail-
Kontakt) 
 

 

Beschreibung des Bodendenkmals, 
des Vereins, der Institution (z.B. 
rekonstruiertes Bodendenkmal, Museum) 
 

 

Datierung des Objektes ( z.B. 
archäologische Epoche) oder die 
Geschichte des Vereins / Museums 

 

Beschreibung der Lage / Anschrift  

Vorschlagende Denkmalfachbehörde, 
Verein, Initiative, Bezirksarchäologie 
(mit Ansprechpartner) 
 

 

Beginn der Arbeiten z.B. bei einem 
Wiederaufbau / Rekonstruktion oder 
Geschichte des Vereins, Bauzeit oder 
Einrichtung eines Museums (Monat, 
Jahr) 

 

Ende der Arbeiten (Monat, Jahr)  

Nutzung, Stellenwert innerhalb des 
öffentlichen Lebens 
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Eigenleistung (Beschreibung)  

Beteiligte archäologische Fachfirma, 
Handwerksfirmen / ggf. Architekten 
(Adresse) - ggf. auf Zusatzblatt 

 

Förderung durch wen, mit  
welcher Summe - geschätzte Kosten 
der Instandsetzung / Erhaltung  
/Unterhalt (Diese Angaben behandeln 
wir streng vertraulich) 

 

Name und Adresse des Vereins, 
Person (sofern nicht identisch mit 
vorgeschlagenem Preisträger)  
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Beschreibung des Projektes, Objektes, Beschreibung der Maßnahmen, warum 
ist die Maßnahme/Projekt preiswürdig? 
max. 2.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 

Den Unterlagen beizufügen sind unbedingt Fotos in digitaler Form im  
jpg-Format (300 dpi), mind. 6, max. 20 Fotos (bitte keinesfalls mehr Fotos!) 
 
Archäologische Denkmale / Verein / Museum: 
 
- 2 Aufnahmen vor und nach der Grabung mit aussagefähigem Gesamtplan und ggf. 
Detailpläne 
- 2 Aufnahmen während der Arbeiten zur Instandsetzung, aus dem Vereinsleben oder dem 
Museumsalltag 
- falls vorhanden, Gruppenbilder der an diesem Projekt beteiligten Personen 
- Aussagekräftige Aufnahmen des Projektes, Objektes oder Museums 

 
Kurzes Statement der für das vorgeschlagene Projekt Verantwortliche 
(Bezirksarchäologie, Untere Denkmalschutzbehörde, Verein oder Initiative): Was 
war für Sie der Antrieb und die prägendste Erfahrung bei diesem Projekt? 
 
max. 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 
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Ort  Datum Unterschrift des Verantwortlichen oder 

des vorgeschlagenen Preisträgers 

 
 
___________________________________________________________________ 


